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Auftaktveranstaltung zum „Stadtwerke energy camp 2008“  -  20 Schülerinnen und Schüler aus Bielefeld, Gütersloh und dem Kreis Gütersloh im Haus der Technik der Stadtwerke Bielefeld

Bielefeld, 6.10.2008 Veranstalter Energie Impuls OWL und die Kooperationspartner Stadtwerke Bielefeld, Stadtwerke Gütersloh und die Agentur für Arbeit Bielefeld begrüßten die naturwissenschaftlich-technisch begeisterten Teilnehmer/innen des „Stadtwerke energy camps 2008“ bei der Auftaktveranstaltung im Beratungszentrum HdT der Stadtwerke Bielefeld. 

Das 5-tägige energy camp steht ganz im Zeichen der Zukunftsenergien und bietet einen umfassenden Überblick über Potenziale und Nutzungsmöglichkeiten erneuerbarer Energiequellen, aber auch über rationelle Energieverwendung. 

Exkursionen zu Unternehmen sowie Gespräche und Diskussionen mit Ingenieuren sind ein Teil des Programms, zu dem auch die Besichtigungen von Wasserkraft- und Biogasanlagen, Umspannwerken und  Solaranlagen gehören. In Workshops wird mit Fachleuten über die zukünftige Energieversorgung der Region OWL diskutiert und die Teilnehmer/innen können ihre eigenen Ideen hinsichtlich ihrer Realisierbarkeit überprüfen. 

In diesem Jahr haben die Veranstalter das energy camp natürlich mit der GENIALE vernetzt und einige Bausteine für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der GENIALE geöffnet: neben der Filmvorführung zum Klimawandel im Filmkunsttheater Kamera können die Jugendlichen am Dienstag mit Ingenieurinnen und Ingenieuren über Zukunftsenergien diskutieren.
Kim Nadine Ortmeier, Projektleiterin bei Energie Impuls OWL, betreut die Jugendlichen in der Projektwoche und freut sich über die große Resonanz. „Wenn so viele junge Leute einen Teil ihrer Herbstferien für das „Stadtwerke energy camp 2008“ nutzen, zeigt das ein hohes Interesse an den Zukunftsenergien und den damit verbundenen Berufen. Mit einem solchen Engagement können sie sich auch später bei den Unternehmen sehr gut sehen lassen“.
„Wir brauchen gute Fachkräfte in Ostwestfalen-Lippe. Gerade für unsere zukünftige Energieversorgung ist die Einbindung der Erneuerbaren Energien eine große Herausforderung an die nächste Generation von Ingenieurinnen und Ingenieuren", versichert Manfred Heidbreder, Mitarbeiter im Bereich Marketing und Energiedienstleistungen der Stadtwerke Bielefeld.
„Ich habe mich für das Stadtwerke energy camp beworben, weil ich ein besonderes Interesse an Naturwissenschaften und Technik habe und dort auch meine Stärken liegen. Später möchte ich gerne als Ingenieur arbeiten und das camp ist eine super Möglichkeit, mehr über die Berufe der Erneuerbaren Energien zu erfahren“, so Thomas Wolf vom Städtischen Gymnasium Gütersloh. „Es ist wichtig sich über die Zukunftsenergien zu informieren und sich dafür einzusetzen. Später möchte ich im Bereich der Erneuerbaren Energien tätig sein und in der Woche mehr über die Studienmöglichkeiten mit diesem Schwerpunkt erfahren“, so Lena Hanswillemenke vom Gymnasium Nepomucenum in Rietberg. „Ich möchte die Technologien der Zukunftsenergien näher kennen lernen und erfahren, wie z.B. eine Photovoltaikanlage oder eine Biogasanlage funktioniert. Die Kontakte, die ich so zu den Unternehmen in dieser Branche knüpfen kann, sind bestimmt hilfreich für mein späteres Berufsleben“, so Marc Klegrewe vom Helmholtz-Gymnasium in Bielefeld.
Uwe Pöppelmann, Leiter der Energieberatung bei den Stadtwerken Gütersloh, freut sich über die Faszination, die moderne Energietechnologien wie Energieeffizienz, Energiequellen Wind, Wasser, Sonne, Biomasse und Erdwärme auf die Jugendlichen ausüben: „Im Stadtwerke energy camp 2008 sehen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer, welche spannenden Herausforderungen die Arbeitwelt bereithält und vielleicht finden die Jugendlichen hier den Weg zu ihrem Traumberuf.“
Katja Krause – Leiterin der Abteilung „Berufsberatung unter 25 Jahre“ in der Agentur für Arbeit Bielefeld - ist es ebenfalls ein wichtiges Anliegen, naturwissenschaftlich-technisch interessierte Jugendliche auf eindrückliche und erlebnisorientierte Art und Weise für technische Berufe rund um das Thema Zukunftsenergien zu begeistern. „Die vertiefte Berufsorientierung - und hier vor allem das Stadtwerke energy camp 2008“ – sind hervorragende Möglichkeiten, die jungen Menschen hautnah mit Unternehmen, Hochschulen, Ingenieur/innen, Professorin/innen und Personalverantwortlichen aus diesem spannenden Zukunftsbereich in Berührung zu bringen. Über das selber Experimentieren eröffnet sich den Jugendlichen häufig ein Tätigkeitsfeld, das ihnen vorher noch gänzlich unbekannt war. Gerade die jungen Frauen erweitern so ihr oftmals zu enges Berufswahlspektrum um zukunftsorientierte Berufe mit großen Aufstiegs- und Entfaltungsmöglichkeiten.“ 

Das „Stadtwerke energy camp 2008“ findet vom 6.-10. Oktober statt. Die 20 teilnehmenden Oberstufenschülerinnen und -schüler besuchen Schulen in Bielefeld, Gütersloh und dem Kreis Gütersloh. Sie wohnen während der Woche gemeinsam im Jugendgästehaus Bielefeld.
